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Katholische Kirchengemeinde St. Amandus Datteln 

Steuerungsgruppe 
Pastoralplan 

Ergebnisprotokoll 

 

Datum 30.06.2016 Beginn 19.00 Uhr 

Ort Reinhard-Lettmann-Haus Ende 21.15 Uhr 

Sitzungsleitung Pfr. Ulrich Schulte Eistrup und Sebastian Reimann 

Anwesende  Barbara Cornelius, Resi Kramp, Andreas Masiak, Pfr. Ludger Schneider, Sebastian 
Reimann, Pfr. Ulrich Schulte Eistrup, Dr. Sebastian Speckbrock, Gisbert Stimberg 

Abwesend Stefan Feldhaus 

 

 
 
 

I. Einstieg: Fragen/Themen seit der letzten Sitzung 
 
Die Mitglieder der Steuerungsgruppe nehmen als positiv wahr, dass die Arbeit am Pastoral-
plan nunmehr konkrete Züge annimmt. 
 
Hr. Masiak weist (mit Blick auf die Ergebnisse der letzten Sitzung) darauf hin, dass die Analyse 
sich auch mit der Frage befassen sollte, wie Kommunikation innerhalb der Pfarrei stattfindet, 
insbesondere im Hinblick auf die Umsetzung von Beschlüssen/Absprachen aus den Gremien. 
Diese Anregung findet allgemeine Zustimmung. 
 
 

II. Was wollen wir wissen? 
 
Die Mitglieder der Steuerungsgruppe sammeln Themen und Fragen, von denen sie meinen, 
dass sie im Rahmen der Analysephase erarbeitet werden. (In Klammern die jeweiligen Ver-
antwortlichen für die Weiterverfolgung, soweit bereits zugeordnet) 
 

- Entwicklung Wahlbeteiligung bei den Wahlen Kirchenvorstand und Pfarreirat in den 

vergangenen Jahren 

- Alter derjenigen, die wählen gehen 

(wahrscheinlich nicht bzw. nur mit unverhältnismäßigem Aufwand ermittelbar) 

- Wo leben im Gemeindegebiet Kinder, Jugendliche? 

- Wo leben im Gemeindegebiet Familien, Singles, Senioren? 

 
- Entscheidungsdauer, Beschluss-Umsetzung Pfarreirat/Kirchenvorstand/Seelsorge-

team 

(Hr. Masiak: Pfarreirat; Pfr. Schneider: Kirchenvorstand und Seelsorgeteam) 

- Kommunikation zwischen den Gruppen/Verbänden 

- Blick auf die Filialkirchen weiten? 
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- Wie führt man alles zusammen? 

 
- Ehrenamt in der Zukunft 

- Ehrenamt in Leitungspositionen (Qualifikation, Verpflichtung) 

- Warum arbeite ich ehrenamtlich in der Gemeinde/in der katholischen Kirche? 

- Was begeistert die Engagierten? 

 
- Was erwartet „das Gemeindemitglied“/„der Dattelner“ von der Pfarrei St. Amandus? 

- Migration/Integration: Tun wir genug? Tun wir zuviel für Flüchtlinge? 

- Wie nehmen wir die Stimmungen auf? (Diskussionen am Kirchplatz, nach Sitzungen) 

 
- Warum besuche ich den sonntäglichen Gottesdienst? 

 
- Seelsorgepersonal in der Zukunft? Wie ist die künftige Personalaustattung? 

- Gebäude? 

- Fusion mit St. Dominikus 

 
Erneut visualisiert wurden auch die Fragen aus der letzten Sitzung: 

- Spielt die Pfarrei St. Amandus in Ihrem Leben eine Rolle? 

- Welche Rolle sollte St. Amandus für Datteln spielen? 

- Was erwarten Sie von St. Amandus? 

- Wie werden wir wahrgenommen? 

 
 

III. Vorstellung bisherige Ergebnisse Analysephase 
 
Hr. Speckbrock teilt mit, dass die Auswertung der Fragebögen der Gruppen und Verbände 
noch nicht abgeschlossen ist, da noch einzelne Rückmeldungen ausstehen, mit denen aber 
noch fest zu rechnen ist. 
 
Anschließend stellt Hr. Speckbrock ausgewählte grafisch aufbereitete statistische Daten vor, 
die gemeinsam betrachtet und kommentiert werden. Die Ursprungsdaten stammen aus dem 
Zensus 2011 für Datteln, Daten der Bertelsmann-Stiftung für Datteln und aus dem Bestand 
der Pfarrei/des Bistums. 
 
Die Steuerungsgruppe kommt überein, dass die statistischen Daten im Pfarreirat besprochen 
und ausgewertet werden sollen. 
 
Die statistischen Daten sollen anschließend öffentlich zugänglich gemacht werden (Home-
page). 
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IV. Fragebogenaktion 
 
Es wird über eine mögliche Fragebogenaktion gesprochen und die Frage, wie die Anregung 
der Kommunikation/Entscheidungsfindung und –umsetzung innerhalb der Gemeinde über-
haupt erfragt/erfasst werden kann. 
 
Möglich erscheint: 
 

- Fragen an folgende Personenkreise: 

o Kirchenvorstand 

o Pfarreirat 

o Seelsorgeteam 

o ggf. an Gottesdienstbesucher der drei Kirchen 

o ggf. an Kindergärten (Eltern oder nur Erzieher?) 

- Folgende Fragen wurden vorgeschlagen: 

o Was sind die Stärken von St. Amandus (als Gesamtpfarrei)? 

o Was sind die Schwächen? 

o Welche Chancen sehen wir? 

o Welche Risiken sehen wir? 

 
In der nächsten Sitzung des Pfarreirates soll eine Gruppe gebildet werden, die einen Frage-
bogen erarbeitet, die Erhebung koordiniert/durchführt und die Auswertung vornimmt. 
 
Pfr. Schulte Eistrup weist (erneut) darauf hin, dass bei einer Konzeption unbedingt darauf 
geachtet werden sollte, dass auch eine Auswertung der Antworten möglich ist. Freie Antwor-
ten sind i.d.R. schlecht auswertbar. 
 
 

V. Sinus-Studie 
 
Die Betrachtung der Ergebnisse der Sinus-Studie für Datteln wird aus Zeitgründen auf die 
nächste Sitzung vertagt. 
 
 

VI. Anstehende Termine 
 

- Nächste Sitzung Steuerungsgruppe: Montag, 5. September 2016, 19.00 Uhr, Rein-

hard-Lettmann-Haus; Thema: Sinus-Studie/Sozialraumanalyse 

- Darauffolgende Sitzung Steuerungsgruppe: Montag, 10. Oktober 2016, 19.00 Uhr, 

Reinhard-Lettmann-Haus; Thema: Ergebnisse Sondersitzung Pfarreirat 

- Im November soll ein Pfarrkonvent/Zukunftstag stattfinden (Beginn Erarbeitung einer 

gemeinsamen Vision); Terminierung muss Anfang September erfolgen 

Pfr. Ludger Schneider bespricht die Einberufung einer zusätzlichen Sitzung des Pfarreirats mit 
dem Vorstand. (Anm. d. Protokollführers: Dienstag, 23. August 2016, 19.30 Uhr, Reinhard-
Lettmann-Haus) 
 
Hr. Reimann kündigt an, eine Ablaufplan/Zeitplan mit den groben Themen/Schritten zu über-
senden. 



4 
 

 
VII. Flyer 
 
Der vorgelegte Entwurf des Flyers zur Pastoralplanerstellung in St. Amandus wird mit mini-
malen Änderungen gebilligt. Er soll an einem Wochenende mit dem Wochenbrief ausgege-
ben werden und zusätzlich anschließend ausliegen. Hr.  Speckbrock veranlasst dies über das 
Pfarrbüro. 
 
 
 
 
 
Für die Richtigkeit des Protokolls: 
19.07.2016 
Sebastian Speckbrock 
 

 
 
 
 
 
 


